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Liebe InteressentInnen, 
liebe KundInnen!

Wir bauen auf und für unsere gemeinsame Zukunft! Als 
langjähriger, tief verwurzelter Familienbetrieb liegt uns 
die Erhaltung von Energieressourcen und die Ge-
sundheit unserer KundInnen besonders am Herzen. 

Energieeffizientes Bauen ist längst zum Standard ge-
worden. Ökologisches Bauen ist bei Lechner Bau die 
Grundvoraussetzung für eine nachhaltige und gesunde 
Zukunft. Daher setzen wir auf ökologische Wärme-
dämmung mit ISOCELL, die bereits im neuen Zuhau-
se einiger unserer KundInnen zu einem gesunden und 
angenehmen Wohngefühl beiträgt. Zellulose wird aus 
dem Naturprodukt Holz gewonnen und enthält keinerlei 
schädliche Inhaltsstoffe. 

Ein familiäres Bauunternehmen benötigt verlässliche, 
kompetente und an den Wünschen unserer KundIn-
nen orientierte MitarbeiterInnen, um den Herausfor-
derungen der Zeit Rechnung tragen zu können. Wir sind 
sehr stolz auf unsere Lechner Mannschaft. Zahlreiche Eh-
rungen im letzten Jahr zeigen ihre Loyalität zu unserem 
Unternehmen. Die vielen gemeinsamen Aktivitäten sor-
gen für immer stärker werdenden Zusammenhalt und 
ein perfektes Zusammenspiel in unserer täglichen 
Arbeit für unsere KundInnen. Als wachsendes Unterneh-
men und wichtiger Arbeitgeber in der Region freuen wir 
uns immer wieder über „Nachwuchs“ auf unseren Bau-
stellen.

Wir sind seit vielen Jahren Mitglied der Qualitäts-
Netzwerke BAUMEISTERHAUS (www.baumeisterhaus.
at) und altbauMEISTER (www.altbaumeister.at) 
und Kooperationspartner der AUSTRIA-BAU (ABAU) 
Niederösterreich – Wien (www.abau.at). Partnerschaften, 
die uns nicht nur einen offenen Erfahrungsaustausch 
mit anderen Baufirmen und ausgezeichnete Konditionen 
durch zentralen Einkauf ermöglichen, sondern auch Ver-
sicherungsschutz und Weiterentwicklungsmöglichkeiten 
für unsere MitarbeiterInnen bieten. 

Wir schätzen unsere Beziehungen zu unseren KundInnen 
und danken für das uns entgegengebrachte Vertrauen.

HERZliche Grüße,
Ihre Familie Lechner
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Kinderbaustelle 
Kinder sorgen für Lebendigkeit auf der Lechner Baustelle 

Lechner Kinder-Baustelle im Rahmen des Kindersommers 2013

Die Lechner Kinder-Baustellen 
erfreuen sich seit 2009 
steigender Beliebtheit unter 
den Kindern der Kindergärten 
und Volksschulen aus der 
Umgebung rund um Plank / 
Kamp. Auch dieses Jahr wurde 
der Standort der Firma Lechner 
bereits zum zehnten Mal für den 
„Nachwuchs am Bau“ in eine 
Kinder-Baustelle verwandelt. 

„Mit über 50 TeilnehmerInnen haben 
wir die absolute Höchstgrenze er-
reicht“, erzählt Christine Lechner, die 
viel Freude mit der Organisation und 
Durchführung der Veranstaltung ge-
meinsam mit ihren MitarbeiterInnen 
hat. Neben den Kindern sind natürlich 
auch die Eltern, Großeltern und einige 
Kindergartenpädagoginnen mit dabei.

Ziel der Kinder-Baustellen ist es, den 
Kindern Einblicke in das Arbeiten am 
Bau zu ermöglichen und so frühzeitig 
für potentiellen Nachwuchs auf den 

Frau Lechner, Sie brauchen mir 

nichts erklären. Ich kenn 

mich schon überall aus.
(Aus dem Kindermund eines „Stammbesuchers“)

Lechner Baustellen zu sorgen. Die 
Kinder mauern unter der Anleitung 
von zwei Lehrlingen. Es gibt einen 
Minibagger, eine Riesensandbox und 
eine Mal-Ecke zur Förderung der Kre-
ativität. Auch der Spaß kommt nicht 
zu kurz: Ein Wasserschlauch bietet 
eine willkommene Abkühlung bei 
sommerlichen Temperaturen. 

Für das leibliche Wohl ist bei Familie 
Lechner immer gesorgt. Es gibt Kaffee 
und Kuchen für die Eltern und Groß-
eltern und Christine Lechner bemüht 

sich um gesunde Ernährung, die zu-
sätzlich Spaß macht: Gemüsesticks, 
Käsewürfel und Obst. Zum Abschluss 
bringt der „Eismann“ noch eine kleine 
Erfrischung als Überraschung für die 
Kinder vorbei.
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„Lechner Bau wurde mir über zwei 
Seiten empfohlen. Beim ersten 
Kontakt wusste ich bereits, dass 
Herr und Frau Lechner Hand-
schlagqualität haben. Darauf  
kann ich vertrauen. Die Erfahrun-
gen seit 3 Generationen und das 
professionelle Vorgehen haben 
mich überzeugt und ich habe mei-
ne Entscheidung bis zum Schluss 
nicht bereut.“

Sorgfältige Vorausplanung beim 
Hausbau erspart unangenehme 
Überraschungen am Ende. Daher 
haben Herr und Frau Hündler bereits in 

der Planungsphase ihres Traumhauses 
sämtliche Details durchdacht.

„Wir wussten ganz genau, was wir 
wollten, als wir den Plan unseres 

Bauen ist Vertrauen. Diesen langjährigen Leitsatz der Firma 
Lechner bestätigt Herr Hündler, der mit seiner Frau vor 1,5 
Jahren in sein modernes Traumhaus einzog, überzeugt:  

Architekten mit Hermann Lechner 
und 6 weiteren Baufirmen bespra-
chen. Die Vollständigkeit, De-
tailgenauigkeit und Übersicht-
lichkeit des Angebots von Firma 

„Gute Vorausplanung und die Bauausführung mit Lechner Bau 
spart Nerven und Kosten. Das vollständige transparente Angebot, die professi-
onelle und qualitativ hochwertige Ausführung und die Zuverlässigkeit, 
Kompetenz und das Engagement des Lechner Teams haben zu unserer 
vollsten Zufriedenheit beigetragen.“� Herr Hündler 

Gründliche 
Vorausplanung 
spart Kosten und Sorgen im Hausbau
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Lechner hat sich deutlich von den 
anderen Angeboten abgehoben. Es 
war zwar nicht das günstigste und 
bei weitem auch nicht das teuerste 
Angebot. Qualität hat seinen Preis 
und ich war überzeugt, dass dieses 
Angebot hält, was es verspricht“, 
unterstreicht Herr Hündler.

Das Niedrigenergiehaus wurde 
nach dem modernsten Stand der 
Technik im Hinblick auf Design 
und Energieoptimierung gebaut. 
Sowohl in der Planungs- als auch 

in der Umsetzungsphase wurde 
großer Wert auf die nachhaltige 
Nutzung natürlicher Energie-
ressourcen gelegt. Die Heizung 
mittels Luft-Wasser-Wärmepumpe 
und viele große Fenster, die best-
mögliche Sonneneinstrahlung 
möglich machen, sorgen für ein 
wohliges Wohngefühl. 

„Die Zusammenarbeit mit Firma 
Lechner ermöglichte uns, dass 
wir uns in der Bauphase um 
relativ wenig kümmern mussten“. 

Objektdaten:

Planung: 	 Architektenplanung
Bauleiter: 	 Ing. Michael Widhalm
Vorarbeiter: 	 Roman Schuster
Wohnfläche: 	 276,23 m²
Grundstück: 	 1029 m²
Maßnahmen: 	Neubau EFH inkl. Carport, 
	 Gartengeräteraum und 
	 Einfriedung
Dachform: 	 Pultdach mit Blecheindeckung

Gründliche 
Vorausplanung 
spart Kosten und Sorgen im Hausbau

Thomas Unterberger unterstütze 
uns sehr kompetent in der 
Planungsphase und der Bauleiter, 
Ing. Michael Widhalm, kümmerte 
sich um die perfekte Umsetzung 
unseres Bauvorhabens und 
koordinierte alle Arbeiten der 
anderen Handwerker. 

Selbst lange nach unserem Einzug 
werden wir noch immer sehr 
engagiert vom Chef persönlich 
nachbetreut“, freut sich Herr 
Hündler. 

Roman Schuster
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Unser Rauchfangkehrermeister, Johann Waschl, feierte gemeinsam mit uns seinen 40. Geburtstag beim Heurigen Breit in Stiefern. 

Am 8. Februar 2013 erblickte die kleine Lena das Licht der Welt. Wir wünschen unserem  Thomas Unterberger und seiner Frau Bettina alles Liebe und Gute! 

Nachwuchs bei Lechner Bau  

seit 2. März 2012 bereitet Alexander seinen 

Eltern, Christian und 

Daniela, und 
seinen Großeltern, 

Christine und 
Hermann, sehr 

viel Freude.

Wir freuen uns über die Loyalität 
unserer langjährigen Mitarbeiter: 

Unser geschätzter 
Polier und 

Gewölbespezialist 
Franz Harold wurde 

für 40 Jahre 
Firmenzugehörig-

keit geehrt. 

Wir verabschiedeten Alois Vlach und Franz 
Hager, die uns 20 und 12 Jahre mit viel 
Erfahrung & Engagement unterstützten, in die 
wohlverdiente Pension. Wir wünschen ihnen 
weiterhin alles Gute.

Wir danken ...  

... Ewald Aron,  ...

Das Weingut Kirschbaum in Langenlois stellte den feier-lichen Rahmen für unsere Weihnachtsfeier 2012 dar. 

Im Kreise seiner KollegInnen feierte unser 

Mitarbeiter, Leopold Eigner, der uns seit Mai 

2004 mit hohem Einsatz unterstützt, seinen 50. 

Geburtstag bei der Graselwirtin in Mörtersdorf.  

Unsere loyalen 
MitarbeiterInnen 

sind unser Fundament

... Markus 
Plabensteiner ... 

... und Herbert 
Schiedlbauer für 
5 Jahre Loyalität. 
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Der Lehrlingstag in der 

Bauakademie Haindorf 

mit Petra Pinker am 6. 

November 2012 sorgte 

für viel neues Wissen 

und Spaß beim Lernen. 

Franz Harold – Gewölbebau 
ist seine große Leidenschaft!   

Herr Harold, Sie 
haben voriges Jahr Ihr 
40jähriges Jubiläum bei 
Firma Lechner gefeiert. 
Wie war Ihr Werdegang 
im Unternehmen?
Ich bin seit meinem ers-
ten Tag als Lehrling im 
Juli 1972 als Lehrling im Unterneh-
men. Ich hatte gute Ausbildner und 
konnte mich weiterentwickeln. Hätte 
ich nochmals die Wahl würde ich wie-
der bei Lechner zu arbeiten beginnen.

Was an Ihrem Aufgabengebiet 
bereitet Ihnen am meisten Freude? 
Ich mache alle Baumeisterarbeiten und 
arbeite sehr gerne. Der Gewölbebau 
ist meine große Leidenschaft. Ich 
bin dankbar, dass ich mich in diesem 
Bereich spezialisieren durfte. 

Wie wurden Sie zum Spezialisten in der 
Handwerkskunst des Gewölbebaus?
Ich durfte von meinem Ausbildner, 
Franz Tscheppen, ein Fachmann im 
Gewölbebauen, viel lernen. Nach 
seiner Pensionierung übernahm ich 
den Bereich. Es hat sich seit damals 
viel verändert. Die Schaukeller, die 
heute gebaut werden, erfordern 
eine enorme Genauigkeit. Es gefällt 
mir, dass ich durch den Gewölbebau 
manchmal sogar bis nach Ischgl 
oder Tschechien komme. 

Was schätzen Sie besonders an 
Ihrer Arbeit bei Lechner Bau?
Meine Arbeit wird anerkannt 
und wertgeschätzt. Das ist nicht 
selbstverständlich.

Wie würden Sie die Lechner Bau 
Firmenkultur beschreiben?
Das Zusammengehörigkeits-
gefühl ist stark. Bei uns spürt 
man, dass wir ein Familienbetrieb 
sind. Wir sind alle gleich und 
niemand ist überheblich. 

Wie verbringen Sie Ihre Freizeit?
Meine Frau hat eine Landwirt-
schaft, da gibt es immer viel Ar-
beit. Sonst freuen sich einige Ver-
eine über meine Unterstützung. 

Interview

Am 7. Oktober 2013 präsentierten unsere vier Lehrlinge den Lehrberuf Mau-rer in der ersten Lechner Berufsorientierungs-Show. Mit ihrem professionellen Auftritt begeisterten sie 56 SchülerInnen der Polytechnischen Schulen Langen-lois, Horn, Krems und Grafenegg. In den verschiedenen Show-Acts wurden die TeilnehmerInnen mit „Herz, Kopf und Körperkraft“ in die Show eingebunden.

Wir freuen uns über die Loyalität 
unserer langjährigen Mitarbeiter: 

Der Betriebsausflug 2012 führte uns Anfang Novem-ber nach Wien. Wir erlebten viel Action in der Feuer-wehrzentrale Floridsdorf, beim Monza Kartfahren und im ORF Zentrum in der Argentinierstraße. Der Tag klang mit einem gemütlichen Abendessen im Gasthaus Klackl aus. 

Bühne frei für unsere Lehrlinge 

... Markus 
Plabensteiner ... 
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„Für uns als Laien stellt der Hausbau 
eine große Herausforderung  dar und 
wir suchten einen vertrauenswür-
digen Partner für unser Vorhaben. 
Das Eingehen auf unsere Wünsche mit 
viel Offenheit und konstruktivem 
Feedback sowie der Besuch 
bestehender Lechner Bau Häuser im 
Rahmen einer Hausreise haben uns 
überzeugt, dass wir in Firma Lechner 
den richtigen Partner gefunden haben“, 
bestätigt Herr Kitzweger erfreut. 

Lechner Bau übernahm die kom-
plette Koordination der Bauarbeiten 
im modernen Niedrigenergiehaus 
inklusive Keller und Außenanlagen 
mit Ausnahme der Fenster und Hei-
zung. Für das Dachgeschoß wurde 
die ökologische Wärmedämmung 
mit ISOCELL (Zellulose) verwendet. 

„Die Planungsphase war für uns 
eine sehr herausfordernde Zeit. 
Rückblickend sind wir sehr froh, so viel 
Zeit in die Planung investiert zu haben, 
da sich diese in der Bauphase mehr 
als gerechnet hat. Unsere Wünsche 
und Anliegen wurden von Thomas 

Unterberger in der Planungsphase 
genauso prompt und kompetent 
erfüllt wie von Bauleiter Ing. Michael 
Widhalm in der Ausführungsphase. 
Selbst unser ambitionierter Zeitplan 
konnte dank der professionellen 
Arbeit der Baumannschaft eingehalten 
werden“, erzählt Herr Kitzweger.

Ökologisches Bauen
gesund wohnen & wohlfühlen
„Mit einem Griffner-Offert können wir sicher mithalten“, unterstreicht Hermann Lechner die 
Flexibilität und Kundenorientierung von Lechner Bau im Erstgespräch mit Herrn und Frau 
Kitzweger, die sich in den Grundriss eines Griffner-Hauses verliebten.

Ökologisches Bauen mit 
Zellulose (ISOCELL)

Gesundes Bauen - energie-
optimiert und ökologisch:

n	 Kachelofenganzhausheizung 
(vollautomatisch betrieben, mit 
Stückholz oder Pellets)

n	 3fach Verglasung der Fenster
n	 Forcierung der Außendämmung 

im Mauer- und Dachbereich 
n	 Verwendung des ökologischen 

Baustoffs Zellulose für den Dach-
ausbau

Bauen ist VERTRAUEN – dieser Werbeslogan enthält nicht nur nette 
Worte, sondern diese werden bei der Firma Lechner auch gelebt. � Herr Kitzweger

Planung: 	 Planung: Ing. Hermann 
	 Lechner GmbH
Bauleiter: 	 Ing. Michael Widhalm
Vorarbeiter: 	 Leopold Eigner
Wohnfläche: 	 229,25 m²
Grundstück: 	 969 m²
Maßnahmen: 	Neubau EFH
Dachform: 	 Satteldach mit 
	 Bramac-
	 Eindeckung
 

Leopold Eigner
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Ein Einfamilienhaus muss 
nicht immer neu gebaut wer-
den. Es kann auch seinen Reiz 
haben, ein altes Haus nach 
eigenen Vorstellungen umzu-
bauen und zu sanieren. 

Kristin und Manfred Mayer haben 
sich auf dieses schöne Abenteuer 
eingelassen und haben das ca. 1965 
erbaute Einfamilienhaus in Bierbaum 
nach langen Internetrecherchen in 
die vertrauenswürdigen Hände der 
Firma Lechner gelegt. „Wir hatten 
3 Unternehmen zu uns eingeladen, 
denen wir unsere Wünsche für den 
geplanten Hausumbau vorstellten. 
Firma Lechner hatte als langjährig 
bestehendes Unternehmen für 
dieses Projekt die meiste Erfahrung, 
erklärte uns die Vorgänge am besten 
und ging auf unsere Wünsche perfekt 
ein“, erzählt Frau Mayer.

Die Planung wurde nach den 
Vorstellungen des Ehepaars durch 
Firma Lechner durchgeführt. Es 
blieb im wahrsten Sinne des Wortes 
kaum ein Stein auf dem anderen. 
Vom Altbestand wurde alles bis auf 
die Außenmauern entfernt und es 

spart Energie
Altes Haus 
neu geplant & 
(um)gebaut 

wurde zusätzlich ein Obergeschoß 
geschaffen.  

Energieoptimierung war für Fami-
lie Mayer einer der wesentlichsten 
Punkte im Umbau und dank folgen-
der Maßnahmen wurde die Energie-
kennzahl von 256 kWh auf 34 kWh 
gesenkt: Dämmung der Außenmauern 
und des Daches, neuer Fußboden-
aufbau, 3-fach verglaste Fenster und 
Einbau einer Wasserwärmepumpe mit 
Wohnraumlüftung. 

„Firma Lechner hat ausgesprochen 
professionell, termingerecht und 
engagiert gearbeitet, so konnte der 
Umbau in nur 6 Monaten fertiggestellt 
werden. Firma Lechner steht in jeder 
Hinsicht zur ihrem Wort“, bestätigt 
Herr Mayer erfreut. 

Altes Haus 
vor Umbau

Wenn Sie mit Firma Lechner bauen, haben Sie ein verlässliches  
Unternehmen, das auf Ihre Wünsche eingeht und mit dem Sie sicher sehr  
zufrieden sein werden. Sie werden vor allem keine bösen Überraschun-
gen mit Firma Lechner erleben! � Frau Mayer

Planung: 	 Ing. Hermann 
	 Lechner GmbH
Bauleiter: 	 Ing. Michael Widhalm 
Vorarbeiter: 	 Herbert Göttinger
Wohnfläche: 	 160,41 m²
Grundstück: 	 2516 m²
Altbestand: 	 EG-Aussenwände 
	 und tragende 
	 Innenwände
Maßnahmen: 	Sanierung EG, 
	 neue Decke und 
	 OG neu
Dachform: 	 Pultdach mit 
	 Bramac-
	 Eindeckung Herbert Göttinger



10

www.lechner - bau.at

Lechner Bau KundInnen schätzen 
die persönliche Betreuung durch 
einen einzigen Ansprechpartner, 
der für die reibungslose Abwicklung 
des Kaminsanierungsauftrags von  
Anfang bis zum Schluss verantwortlich 
ist. 

„Das Wichtigste an unserer Arbeit 
ist die Auswahl und der richtige 
Umgang mit den Materialien und 
Produkten. Aktuell haben wir einen 
Sonderauftrag in einem Garten-
haus, wo dies besonders zum Tragen 
kommt. Es handelt sich um eine Pla-
fondlösung, die Statik und Geneh-
migungen erforderlich machen, und 
wir legen großes 
Augenmerk auf 
die Auswahl der 
benötigten pas-
senden Materi-
alien“, erzählt 
Johann Waschl 
stolz.  

Spätestens wenn sich die kalte Saison wieder ankündigt wis-
sen alle Kamin- oder Kachelofenbesitzer das wärmende Feu-
er in den eigenen 4 Wänden zu schätzen. Doch auch ein Ka-
min will gewartet werden. 

Johann Waschl, Rauchfangkehrer-
meister und Leiter der Abteilung 
Kaminsanierung besichtigt 1000 
Kamine jedes Jahr: „Ca. 70 % der 
Besichtigungen beim Kunden münden 
in einem Auftrag. Ich kann unseren 
KundInnen direkt vor Ort Auskunft 
über alle nötigen Maßnahmen und die 
damit verbundenen Kosten geben. 
Dies ermöglicht eine prompte und 

Wohlig und warm 
durch Kaminsanierung 

Lechner Kaminsanierungsteam 

unkomplizierte Abwicklung des 
Auftrags mit Fertigstellung innerhalb 
von 14 Tagen bei Standardprojekten.“

Lechner Bau kooperiert seit 22 Jahren 
mit dem niederösterreichischen 
Kaminspezialisten Schiedel 
und setzt auf die Verwendung 
hochwertiger Materialien und 
Produkte. Das eingespielte 
Kaminsanierungs-Expertenteam 
besteht aus 3 Partien zu je 2 Mann, 
die sich mit viel Freude um die 
Anliegen ihrer KundInnen bemühen.

KAMINSANIERUNG

Johann Waschl, 
Rauchfangkehrermeister

Wann benötige ich eine 
Kaminsanierung?

n	 Bei Heizungsumstellungen
n	 Beim Auftreten von braunen Fle-

cken im Bereich des Kamins
n	 Wenn ein Raum nach Ruß stinkt
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Lechner Bau blickt auf eine lange Tradition im Bauen für Weinbaubetriebe zurück. Im 
Sommer 2012 gab das renommierte Weingut Hofbauer-Schmidt den Auftrag zur Realisierung 
ihres neuen Presshauses, der „Küche des Winzers“ wie Herr Hofbauer-Schmidt dieses liebevoll 
nennt, an Hermann Lechner weiter. 

„Ich kenne Hermann Lechner bereits 
seit einigen Jahren und vertraue auf 
die vielen Jahre Erfahrung in der 
Umsetzung von Kellerbauten“, 
bestätigt Herr Hofbauer-Schmidt 
die Auswahl der Baufirma seines 
Vertrauens.

„Küche des Winzers“ 
Lechner baut die 

Firma Lechner ist jederzeit gesprächsbereit und of-
fen für Inputs des Bauherrn. Meine Erfahrungen bestätigen, 
dass bei Lechner Bau der beste und günstigste Weg für 
den Bauherrn gesucht wird. Das ist nicht selbstverständlich. 
Ich schätze den direkten Kontakt zum Firmenchef 
und die persönliche Betreuung.� Herr Hofbauer-Schmidt

Anfang September 2012, nach 6 
Monaten Bauzeit und rechtzeitig 
vor Beginn der Erntezeit, wurde das 
moderne Presshaus, in welchem auf 
viele technische Feinheiten Rücksicht 
genommen werden musste, 
fertiggestellt. Das geräumige neue 
Presshaus wurde an ein bereits 
bestehendes Gebäude und den Keller 
angeschlossen und besteht aus 2 
Etagen. „Ich schätze die Arbeit der 
langjährigen und erfahrenen 
Lechner Bau Mitarbeiter.  Es 

Objektdaten:

Planung: 	 BM Ing. Rudolf Müllner
Bauleiter: 	 Ing. Michael Widhalm
Vorarbeiter: 	 Franz Harold
Nutzfläche: 	 255,68 m²
Grundstück: 	 5579 m²
Altbestand: 	 Kellerröhre und angrenzen-

des Presshaus
Maßnahmen: 	Einbau Naßräume in beste-

hendes Presshaus,
 	 Neubau Wein-
	 betriebshalle
Dachform: 	 Pultdach mit 
	 gedämmten 
	 Trapezblech-
	 paneelen

ist sehr wichtig für mich, dass ich 
mich auch im Bauverlauf jederzeit 
mit den Bauarbeitern vor Ort 
verständigen kann und diese auch 
ihre eigenen Ideen einbringen“, 
betont Herr Hofbauer-Schmidt. 

durch Kaminsanierung 

Franz Harold



Die Bekanntheit als Gewölbespezialist hat auch den Weinhauer Schreibeis in Straß 
dazu bewogen, seinen Keller am Gaisberg mit Lechner Bau um- und auszubauen. 

Der bestehende alte Keller wurde 
komplett beseitigt und ein neues, 
viel größeres und schöneres, Keller-
gewölbe errichtet. 

Die Hanglage machte interessan-
te unterirdische Grabungsar-
beiten nötig: es wurden ein Kup-
pelgewölbe und 3 neue Gänge von 
der Kuppel weg errichtet. Für an-
genehme Stimmung im Kellerge-
wölbe sorgt die Beleuchtung von 
unten. 

Ing. Hermann Lechner GmbH
Lindengasse 1
3564 Plank / Kamp

Legen Sie Ihren Haustraum in unsere vertrauensvollen Hände:

baut auf Erfahrung
Die wahre Kunst des Gewölbens 

„Es gibt wenige Baufirmen mit soviel 
Spezialwissen und Erfahrung 
im Gewölbebau.  Darüber hinaus 
kennt Firma Lechner das Gebiet 
im Kamptal und die Risiken, 
die beim Bauen von komplexen 
Gewölbeprojekten auftreten können, 
ganz genau. Wir haben den Winter 
bestmöglich genutzt und unser 
komplexes Gewölbeprojekt in nur 4 
Monaten umgesetzt“, erzählt Herr 
Schreibeis über seine Erfahrungen 
beim Bauen mit Lechner Bau. 

www.lechner - bau.at

Tel.: 	 02985 / 8227
Fax: 	 02985 / 8227 4
e-Mail: office@lechner-bau.at
Web:	 www.lechner-bau.at

Wir sind Partner von: 
KAMINSANIERUNG

Firma Lechner ist zuverlässig und gut organisiert. Die Zusammenarbeit mit 
dem Team und die Qualität der Arbeit haben für uns perfekt gepasst. Auch 
ohne Kostenvoranschlag gab es keine große Überraschung hinsichtlich Preis.
� Herr Schreibeis


